
          

 
 

 

Manfred Berns Diplom Pädagoge, Supervisor, Coach 

Vorstandsvorsitzender res novae e.V. 
Jugendhilfeträger, Familienhilfe 
Alter 66 – 3 Kinder 
Wohnort Baerl 

Netzwerksplitter: 
Vorstandsvorsitzender des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes KG Duisburg 
seit 35 Jahren 
Vernetzt im Kreis der Wohlfahrtspflege und paritätischer Mitgliedgliedorganisationen  
(in Duisburg 60) und Organisationseinheiten (200 in Duisburg) 
Verbandsrat des Paritätischen NRW, Aufsichtsratsvorsitzender Pari Sozial 
Sprecher des AK Jugend Pari (20 Organisationen) 
Mitglied im Seniorenbeirat, stellv. Mitglied im Jugendhilfeausschuss, Mitglied Alter und Pflege, 
Mitglied Gesundheitskonferenz 

Besondere Verantwortungsspuren in Duisburg: 
Gründungsmitglied der Bürgerstiftung, Gesellschaftervertreter & Aufsichtsrat 
Entwicklungsgesellschaft Duisburg, Bundesprogramm Lernen vor Ort, Positionspapier Marxloher 
Schulleiter, Gründung MarxlohForum 

Talente 
Menschen verstehen und motivieren; interdisziplinäres, lösungsorientiertes Denken und Handeln 

Freizeit 
ehrenamtliches Engagement, Lesen, Yoga 

Motto 
Es lohnt sich nicht, darauf zu warten, dass es andere nicht tun. 

Haltung 
Für das Grüne Wahlprogramm werde ich mich (auch mit anstehenden Veränderungen) 
engagiert einsetzen. Unseren Oberbürgermeisterkandidaten werde ich mit allen Möglichkeiten 
unterstützen. Mein persönliches Ziel ist, dass die Grünen in Duisburg über 20 % Zustimmung 
bei der Wahl erhalten. Dafür braucht es neue und vielleicht „freche“ Ideen und Positionen. 
Ich werde mich dafür einsetzen, dass wir stärker in der „Beziehungsarbeit“ werden und näher 
am Menschen stattfinden. Duisburg muss sozialer und ökologischer werden, und zwar mit den 
Menschen und Organisationen. Es besser zu wissen, reicht definitiv nicht aus. 
Eine inklusive Gesellschaft ist mir ein Herzensanliegen, gerne vielfältig, offen und tolerant. Dafür 
bin ich generationsübergreifend aktiv. 
Bildung ist ein Schlüssel für viele Herausforderungen unserer Gesellschaft, sie darf sich 
allerdings nicht auf schulisches Wissen reduzieren. Menschenbildung ist mehr als das Erwerben 
von Wissen, insofern ist mir die Bildung im frühkindlichen Bereich ebenso bedeutend wie 
informelle Bildung in zahlreichen Bereichen.  
Unsere Demokratiebildung scheint z.B. nicht überall effektiv gelungen zu sein. Von unserer 
Gesellschaft und Politik enttäusche Menschen möchte ich nicht an die AfD aufgeben und neue 
Kommunikationswege und Angebote finden. 
 
Liebe und Vertrauen zu Menschen sind wertvoll – auch in der Politik! 
Duisburg, März 25 


